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AKTUELL

Potenziale 

nachhaltig nutzen

Als ich vor einiger Zeit nach Ar-

bon zog, sah ich dies als Zwi-

schenstation. Heute, zwei Jahre 

später, habe ich in meinem da-

maligen Freund einen Ehemann 

und in Arbon eine Heimat ge-

funden. Nur schwer kann ich mir 

vorstellen, diesem charmanten 

Städtli und dem See je wieder 

den Rücken zu kehren. 

Arbon macht vieles richtig. Der 

unverbaute Seezugang, die Auf-

wertung des ehemaligen Sau-

rer-Areals, die Schaffung einer 

einmaligen Kulturlocation mit 

dem «Presswerk» – nur einige 

Stichworte, die mir in den Sinn 

kommen, wenn ich daran denke, 

weshalb ich mich hier so wohl 

fühle. 

Gleichzeitig hat die Stadt noch 

viel ungenutztes Potenzial. Ob 

dies einzig an den desolaten Fi-

nanzen der letzten Jahre liegt, 

wage ich zu bezweifeln. Es fehlt 

der Stadt vielmehr ein gewisser 

Zusammenhalt, ein gemeinsa-

mes Ziel und allem voran eine 

starke Führung. Dies ist denn 

auch der Grund, weshalb ich 

mich im Stadtparlament und mit 

der CVP Arbon für eine nach-

haltige Entwicklung von Arbon 

einsetzen will: für gesunde Fi-

nanzen, eine zukunftsorientierte 

Stadtentwicklung, und ein Ar-

bon für alle, das von einer ge-

sunden sozialen Durchmischung 

und von Vielfalt lebt und da-

durch selbstbewusst und stark 

in der Region auftritt. Für die 

CVP habe ich mich entschieden, 

weil sie die richtigen Schwer-

punkte zur richtigen Zeit zu 

setzen weiss, und sich für nach-

haltige und von Konsens getra-

gene, sozialpolitisch sinnvolle 

Lösungen einsetzt. Zudem freue 

ich mich sehr über die starke 

Kandidatur von Dominik Diezi. 

Nora Stahr,

CVP Arbon

DEFACTOMorgen Samstag kann die neue «Casa Giesserei» im WerkZwei besichtigt werden (10 bis 17 Uhr)

Mehr Hotel als Pflegeheim

In Arbon entsteht zurzeit ein 

«Hotel fürs Alter»: Es nennt sich 

«Casa Giesserei» und besteht aus 

59 Wohnungen für Menschen, die 

auch im Alter selbständig und 

selbstbestimmt wohnen – jedoch 

jederzeit auf Pflegedienstleistun-

gen zugreifen möchten. Morgen 

Samstag, 27. Oktober, kann das 

neuartige Wohnprojekt erstmals 

besichtigt werden.

Im «Casa Giesserei» beginnt jetzt 

der Innenausbau. Die Eröffnung ist 

auf Frühjahr 2019 geplant. Einen 

ersten Eindruck vom neuen «Alters-

hotel» kann man morgen Samstag 

an einer öffentlichen Besichtigung-

zwischen 10 und 16 Uhr gewinnen. 

«Casa» will kein Pflegeheim sein

Wer das Haus betritt, soll sich wie 

in einem Hotel fühlen. «Betreutes 

Wohnen muss sich zwingend vom 

Pflegeheim unterscheiden», betont 

Johannes Martz, Chef der Sensa-

to-Gruppe, die das «Casa Giesserei» 

künftig betreiben wird. «Unsere 

Gäste suchen explizit kein Pflege-

heim, möchten jedoch trotzdem von 

der umfassenden Sicherheit eines 

professionell geführten Hauses pro-

fitieren», sagt er. Im Unterschied zu 

herkömmlichen Pflegeheimen wür-

den dereinst im «Casa Giesserei» 

auch Ehepaare, bei welchen nicht 

beide Ehepartner pflegebedürftig 

sind, gemeinsam wohnen können. 

Denn das Dienstleistungsangebot 

könne ganz individuell genutzt wer-

den. «Dabei bezahlt man nur das, 

was wirklich bestellt wurde», sagt 

Johannes Martz. 

Pflege in der eigenen Wohnung

Wer Pflege braucht, kann diese auch 

rund um die Uhr in die eigene Woh-

nung holen. Für steigende und an-

dauernde Pflegebedürftigkeit wird 

dann aber die Nutzung von einem 

der insgesamt 30 Pflegezimmern 

empfohlen. 

Das neue «Altershotel» bietet neben 

seinen 59 Wohnungen (9 × 11/2 Zim-

mer, 30 × 21/2-Zimmer, 18 × 31/2-Zim-

mer, 2 × 41/2 Zimmer) ein öffentliches 

Restaurant, Weindegustationsraum, 

Fumoir, Wellnessraum mit Sauna 

und Whirlpool, Fitnessraum, Wasch-

salon, Hobbyraum, Aufenthaltsräu-

me, Musikzimmer und eine Garten-

anlage. Haustiere wie Katzen und 

Hunde können in die «Casa Gies-

serei» mitgebracht werden. 

Die Teuerste kostet 4850 Franken

Die Mietpreise für das selbstbe-

stimmte Wohnen im «Casa Gies-

serei» bewegen sich zwischen 

1750 Franken für die günstigste Ein-

einhalb-Zimmer- und 4850 Franken 

für die teuerste Viereinhalb-Zim-

merwohnung. Die Zweieinhalb-Zim-

mer kosten um 2800 Franken, Drei-

einhalb-Zimmer um 3800 Franken. 

Im Preis inbegriffen sind die Heiz- 

und Nebenkosten sowie Dienstleis-

tungen wie Notrufbereitschaft der 

Pflegeabteilung, das lebenslange 

Wohnrecht sowie zu Bürozeiten An-

sprechpartner an der Réception und 

Veranstaltungen im Hause. 

Ueli Daepp

So wird der Innenhof in der «Casa Giesserei» dereinst aussehen. Auch ein öffentliches Restaurant wird in dieser 

Altersresidenz betrieben. Visualisierung: z.V.g.

Autofahrschule

Patricia
Bo L L er

Arbon 
und Umgebung

078 815 16 11

www.fahrschule-boller.ch
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Donnerstag, 25. Oktober

Freitag, 26. Oktober

Samstag, 27. Oktober

jeweils	ab	11	Uhr	

Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch	

das	Tennis-Center-Egnach-Team	

METZGETE	

Pündtstr. 1 ❘ 9320 Arbon ❘ Tel. 071 440 40 40 ❘ Fax 071 440 40 25
info@manserag.com ❘ www.manserag.com ❘ www.manser24.ch

.
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SCHNÄPPLI-TAG
Nur am Donnerstag, 1. Nov. 2018 ❘ 9.00 bis 18.00 Uhr

20 bis 60% Rabatt* auf das ganze  
verfügbare Sortiment!

 Verschiedene  Aktionen 
 Ausstellungs- und Vorführ- 
produkte zu Top-Preisen 

*Ausgenommen WIR-Aktionen, Sonderaktionen,  
Zubehöre und Reparaturen.

Am Sonntag herzhaft und

gemütlich frühstücken?

Sonntagsbrunch 
Buffet à discretion

jeden letzten Sonntag 

im Monat ab 8.30 Uhr 

Nächstes Datum: 
Sonntag, 28. Oktober 

Für CHF 18.00 pro 

Person erwarten  

Sie  vielseitige 

Brunch-Leckereien.

Sekretariat und 

Restaurant 

nehmen Ihre 

Reservationen 

gerne entgegen, 

Tel. 071 447 24 24 

Rebenstrasse 57, CH-9320 Arbon, 

www.sonnhalden.ch  

MARIE-LOUISE 
KLÖCKLER

KAPELLGASSE 5

9320 ARBON

071 446 77 71

November-Aktion 

für Damen

Zu Ihrem neuen Outfit  

(z.B Hose und Pulli)  
erhalten Sie ein zusätzliches 

Teil zum halben Preis!

Alles muss raus!  

Gesamtes Herrensortiment 

zum halben Preis!
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ALLTAG

Aus dem Stadthaus

«Arbonerin/Arboner 

des Jahres» gesucht

Jährlich zeichnet der Stadt-

rat eine Person oder Instituti-

on aus, die sich während des 

Jahres für Arbon als Lebens-, 

Arbeits-, Wohn- oder Freizei-

tort besonders eingesetzt hat. 

Der Anerkennungspreis ist mit 

1000 Franken dotiert.

Der Stadtrat bittet die Bevöl-

kerung, Wahlvorschläge ein-

zureichen. Aus den hoffentlich 

zahlreichen Namen wird der 

Stadtrat die Auswahl treffen. 

Wahlvorschläge mit Absen-

der und einer kurzen Begrün-

dung sind bis Mittwoch, 14. No-

vember 2018, einzureichen an: 

Stadtkanzlei, Andrea Schnyder, 

Hauptstrasse 12, 9320 Arbon, 

andrea.schnyder@arbon.ch

Der Titel «Arbonerin bzw. Ar-

boner des Jahres» wird anläss-

lich der Neujahrsbegrüssung am 

Sonntag, 6. Januar 2019, im See-

parksaal verliehen.

Papiersammlung

Morgen Samstag, 27. Oktober, 

führt der KTV eine Altpapier-

sammlung durch. Die Bündel 

sind frühmorgens gut sichtbar 

am Strassenrand bereitzulegen. 

Nicht in die Papiersammlung ge-

hören Tetra- und Milchpackun-

gen, verschmutztes Papier wie 

Haushaltpapier, Taschentücher 

und Papierservietten sowie alle 

mit Plastik- oder Alufolien be-

schichteten Papiere. Für weitere 

Auskünfte steht die Kontaktstel-

le unter Telefon 079 410 39 46 

gerne zur Verfügung.

Gratulation zum 102.

Am Montag, 22. Oktober, feier-

te Klara Wacker ihren 102. Ge-

burtstag. Stadtrat und Verwal-

tung gratulieren der Jubilarin 

herzlich und wünschen ihr alles 

Gute. Mögen Gesundheit, Kraft 

und Zufriedenheit sie weiterhin 

begleiten.

Medienstelle Arbon

Aus dem Stadthaus

Arbon bleibt «Energiestadt»
Nach der Re-Zertifizierung 2014 

wird Arbon 2018 wiederum mit 

dem Label «Energiestadt» ausge-

zeichnet. Arbons Anstrengungen 

um eine nachhaltige Energiepoli-

tik wurden so hoch bewertet wie 

noch nie.

Am 22. Oktober 2018, am «Ener-

gietag» in Zürich, durfte Energie-

berater Peter Grau stellvertretend 

für die Arboner Energiekommission 

den Preis für die erneute Auszeich-

nung als «Energiestadt» entgegen-

nehmen. Die Stadt Arbon war dem 

Verein Energiestadt 1992 beigetre-

ten und wurde 1998 erstmals zerti-

fiziert. Bei den Re-Zertifizierungen 

in den Jahren 2001, 2005, 2009 

und 2014 erreichte Arbon konti-

nuierlich immer bessere Werte. In 

der sechsten Re-Zertifizierung von 

2018 konnte der Erfüllungsgrad ein 

weiteres Mal leicht gesteigert wer-

den – auf 70 Prozent der möglichen 

Punkte.

Eine wichtige Komponente in der 

aktuellen Arboner Energiepolitik 

ist der Energiepark Morgental. Die-

ser wird seit Jahren im Sinne der 

erneuerbaren Energieproduktion 

ausgebaut und gilt als Vorzeige-

projekt. Positiv bewertet wurden 

auch die Erarbeitung des regiona-

len Wärmeversorgungsplans zur 

kommunalen Energieplanung so-

wie die konkrete Umsetzung im 

Saurer-WerkZwei-Areal.

Neue Ziele gesetzt

Um auch beim siebten Re-Audit 

eine Re-Zertifizierung mit einem 

neuen Bestresultat zu erreichen, 

will die Energiekommission in den 

nächsten vier Jahren folgende Zie-

le erreichen:

• die Richtplanung Verkehr und 

Energie umsetzen

• den aktuellen Gebäudestandard 

2015 einführen

• die Energiebuchhaltung berei-

nigen, weiterführen und jährlich 

über die Resultate berichten

• zusammen mit «Arbon Energie» 

einen Quartierstromspeicher und 

damit ein Pilotprojekt prüfen

• jährlich einen Rapport der Ener-

giekommission über deren Aktivi-

täten publizieren zur nachhaltigen 

Energiezukunft

Das Label «Energiestadt» wird von 

«EnergieSchweiz» vergeben. Aus-

gezeichnet werden Städte und Ge-

meinden, die nachweisbare und 

vorbildliche Resultate in der kom-

munalen Energiepolitik vorweisen. 

In der Schweiz gibt es gegenwärtig 

rund 430 Energiestädte. Gemein-

sam sparen sie jedes Jahr rund 

120 000 Tonnen CO
2
 und 305 Giga-

wattstunden Strom. Zudem nutzen 

und fördern Energiestädte einhei-

mische und erneuerbare Energien 

und tragen so viel zum Klimaschutz 

und zu einer nachhaltigen Energie-

zukunft bei.

Infos zur Energiestadt Arbon sind 

unter https://www.arbon.ch/ueber-

arbon/energiestadt zu finden.

Medienstelle Arbon

Stellvertretend für die Arboner Energiekommission durfte Energieberater 

Peter Grau in Zürich die Re-Zertifizierungsurkunde entgegennehmen.

Steinacher reichen 

Petition zum Seebad ein

57 Personen haben dem Ge-

meinderat Steinach eine Petiti-

on «Zukunftsperspektiven Seebad 

Steinach» eingereicht. Wie der Ge-

meinderat mitteilt ist die Petition 

Mitte August eingegangen. Mit der 

Bittschrift wird der Gemeinderat 

aufgefordert, im Hinblick auf die 

nächste Badesaison verschiedene 

bauliche Unterhalts- und Erneu-

erungsmassnahmen sowie Verbes-

serungen im Betrieb des Seebades 

an die Hand zu nehmen. Gefordert 

werden unter anderem auch griffige 

Massnahmen gegen den Verwuchs 

des Badeareals durch Wasserpflan-

zen. Der Gemeinderat Steinach hat 

nach eigenen Angaben die Bauver-

waltung beauftragt, zu prüfen, wel-

che Massnahmen im Hinblick auf die 

Badesaison 2019 umgesetzt werden 

können und dem Gemeinderat kon-

kret Antrag zu stellen. 

red.

9320 Arbon 
Bahnhofstrasse 38, Telefon 071 440 21 26

Hauptstrasse 49, Telefon 071 841 47 88
9400 Rorschach Hörberatung Blumer

der Hörprofi

«Ihr Gehör liegt 
 mir am Herzen»
«Ihr Gehör liegt 
 mir am Herzen»

DIE HAUT 
LERNT WIEDER, 
WAS SIE  
VERLERNT HAT.
REINE ENERGIE-  
UND NÄHRSTOFFPFLEGE  
FÜR EIN AUSGEWOGENES  
HAUTKLIMA.

MADE IN  
SWITZERLAND

www.goloy33.com

GOLOY 33-
TAGE  VOM
29.10. – 03.11.18

IHR GESCHENK
I EINEM EINKAUF VON 
LOY PRODUKTEN LO

ERT VON MIND. CHF 80.–. M WER
GE VORRAT.OLANG

EXKLUSIVE SONDERGRÖSSE EXKLUSIVE SONDERGR
ALIZE 15 MLFLAIR VITALIZE 

IHR IHR 
BEI EINEM EINKAUF VON BEI EINEM EINKAUF VON 
GOLOY PRODUKTEN 
IM WERT VON MIND. CHF 80.–.  
SOLANGE VORRAT.

EXKLUSIVE SONDERGRÖSSE 
FLAIR VITALIZE 15 ML
EXKLUSIVE SONDERGRÖSSE 
FLAIR VITALIZE 15 ML

WERT VONIM WERT VIM WERT VON

35.–35.–35.–35.–35.–CHF35.–35.–CHFCHFCHF35.–

Neueröffnung
Aus Physiotherapie Fischer-Perret 

wird Physio Arbon  

Besuchen Sie uns am “Tag der 
offenen Tür” am Sonntag, 

28. Oktober 2018, 14 bis 18 Uhr, 
in unseren neuen Räumlichkeiten. 

Physio Arbon

Zum See 2 

9320 Arbon

(direkt am medizinischen Zentrum)

Tel: 071 446 75 90

mail@physioarbon.ch
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VITRINE

«Baba Shrimps» und «Veronica Fusaro» – heute Freitag in Arbon

Radio-Hits im Presswerk 

Heute Freitag spielen in Arbon 

«Baba Shrimps» und «Veronica 

Fusaro». Beide Bands überzeugen 

mit einer nationalen Reichweite 

in den Radios und neuer, frischer  

Musik. 

«Baba Shrimps», das sind drei Mu-

siker mit einer umwerfenden und 

herzerwärmenden Interpretation 

von zeitgenössischer Popmusik. 

Kurz vor der Veröffentlichung ih-

res Debütalbums «Neon» (2014) 

wurde die Band vom Label «Sony 

Music» unter Vertrag genommen. 

Das Album war ein grosser Über-

raschungserfolg und platzierte sich 

prominent in den Schweizer Charts. 

Die Band spielte über 200 Konzerte 

in Clubs und an Festivals und eröff-

nete für «Kings of Leon» und «Ko-

daline».

Die Single «Hurry Hurry» wurde von 

Medaillengewinnern und Spezialis-

ten aus Musik, Sport und Marketing 

des SRF als Hymne der Fernseh-, 

Online- und Radioberichterstattung 

zu den olympischen Winterspielen 

2018 in Pyeongchang gewählt.

Mit 20 bereits auf Hit-Kurs

Was wäre bloss aus der Musik ge-

worden, wenn es keine Nächte 

gäbe? Für Veronica Fusaro bietet 

die Nacht die perfekte Atmosphä-

re um Songs zu schreiben und der 

kreativen Ader ihren Lauf zu lassen.

Mit der Single «Better If I Go» trat 

die junge Künstlerin an den «Swiss 

Music Awards» im Hallenstadion 

in Zürich auf, wurde zu den Olym-

pischen Winterspielen in Pyeong-

chang eingeladen und spielte kürz-

lich Showcases am «The Great 

Escape Festival» in Brighton, «Music 

Matters Singapur» und am «Reeper-

bahnfestival». Zurzeit ist Veronica 

Fusaro auf Tournee, unter anderem 

mit ihrer neuen Single «Venom».

Zusammengefasst heisst das für 

den Zuschauer: Es wartet ein span-

nender und abwechslungsreicher 

Musikabend mit einer gefühlvollen 

Ausnahmekünstlerin. pd.

«Baba Shrimps», das sind drei Musiker mit einer herzerwärmenden 

Interpretation von zeitgenössischer Popmusik.

20 Jahre jung und bereits erfolgreich: 

Die Thuner Songwriterin Veronica 

Fusaro rockt heute das «Presswerk».

Das Programm

19 Uhr Türöffnung

20.15 Uhr Veronica Fusaro

21.45 Uhr Baba Shrimps

Tickets sind erhältlich auf  

www.presswerk-arbon.ch oder 

an der Tageskasse.

Neue FDP-Ortspartei in Roggwil

Eine liberale Stimme

ren Lebensmittelpunkt haben.» Eine 

Ortspartei sieht David H. Bon auch 

als Bewegung. Bezirkspräsident Adi 

Koch rief in Erinnerung, dass die Li-

beralen schon vor Jahrzehnten die 

Fortschritte der Schweiz geprägt 

hätten. 

Zum Gastort «Huusbraui» passend, 

pflegten die Gründungsmitglieder 

der FDP Roggwil-Freidorf mit ihren 

Gästen aus der Bezirks- und Kanto-

nalpartei sowie den benachbarten 

FDP-Ortsparteien Arbon und Eg-

nach nach den ordentlichen Trak-

tanden den Austausch unter Gleich-

gesinnten bei einem feinen Bier. 

Marie-Theres Brühwiler

Daniel Eugster (vorne) präsidiert die neue Roggwiler Ortspartei. Hinter ihm 

stehen (von links) Adi Koch, David H. Bon und Hansjörg Brunner sowie die 

Parteivorstände Philipp Juchli, Marc Widler, August Rüegge, Ernst Scherrer.

In der «Huusbraui» in Roggwil wur-

de am Dienstagabend die neue 

Ortspartei für Roggwil und Frei-

dorf aus der Taufe gehoben: Die 

FDP-Ortspartei wird präsidiert von 

Daniel Eugster. 

«Gespielt haben wir schon länger 

mit dem Gedanken», nun habe die 

Konstellation gepasst, sagt Initi-

ant Daniel Eugster. Der Unterneh-

mer, Familienvater und Kantonsrat 

wurde am Dienstagabend in der 

«Huusbraui» in Roggwil von den 

elf anwesenden Mitgliedern als ers-

ter Präsident der neu gegründeten 

«FDP.Die Liberalen Roggwil-Frei-

dorf» gewählt. Dem Vorstand ge-

hören neben Daniel Eugster auch 

Ernst Scherrer (Vizepräsident), Phi-

lipp Juchli (Aktuar) und Marc Widler 

(Kassier) an. Die Rolle des Revisors 

wird August Rüegge übernehmen. 

«Gemeinsam weiterkommen» 

Die Ortspartei Roggwil-Freidorf 

wolle bewegen, nicht verwalten, 

macht Daniel Eugster klar. Für Na-

tionalrat Hansjörg Brunner sind die 

Ortsparteien das wichtigste Glied 

in der politischen Kette. «Heute ist 

deshalb ein grosser Moment», freute 

sich der eidgenössische Parlamen-

tarier in seinem Grusswort. Auch 

Kantonalpräsident David H. Bon gab 

seiner grossen Freude Ausdruck: 

«Es ist sehr wichtig, dass dort Politik 

gemacht wird, wo die Menschen ih-

FPV Roggwil-Freidorf  

löst sich auf

Kommen und Gehen der Par-

teien in Roggwil: Nachdem die 

FDP ein neues Kapitel in Rogg-

wil aufschlägt, wird die Freie 

Politische Vereinigung (FPV) 

dieses beenden. Gemäss Präsi-

dent Ernst Scherrer fanden sich 

zuletzt keine neuen Vorstands-

mitglieder mehr, weshalb man 

an der HV letzte Woche be-

schlossen habe, die FPV an einer 

ausserordentlichen Hauptver-

sammlung am 8. Februar 2019 

aufzulösen. Die Freie Politische 

Vereinigung Roggwil-Freidorf 

zählt noch 36 Mitglieder. ud.

Aktuell Wild bis

Ende November

Tübacherstrasse 30 • 9326 Horn/TG • 052 740 02 85

Dienstag – Samstag  ab 16.00 Uhr

SCHNUPPER-

LEKTIONEN 

SA | 17.11.18

INSTRUMENTE 

UND SOLOGESANG  

Ab 9.00 Uhr 

Kosten 

Kinder/Jugendliche (bis 20 J.): 
gratis; ab 2. Lektion Fr. 15.- 
Erwachsene: Fr. 25.-/Lektion 

Anmeldeschluss

9. November 2018

Mehr Informationen und 
Anmeldetalon unter 
www.musikschule-arbon.ch

Auflage 
Baugesuche 

Bauherrschaft 
Ernst Züllig, Kratzern 23, 
9320 Frasnacht 

Bauvorhaben: 
Abbrüche und Umbauten 
(1. Projektänderung),  
Bauparzelle 5149, 
Kratzern 23,  
9320 Frasnacht 

Bauherrschaft 
Kobelt AG, Staatsstrasse 7, 
9437 Marbach 

Bauvorhaben:  
Abbruch Wohnhaus,  
Bauparzelle 3347, 
Alpenstrasse 11a,  
9320 Arbon 

Auflagefrist 
26. Oktober bis   
14. November 2018 

Planauflage 
Abteilung Bau, Stadthaus, 
Hauptstrasse 12, 3. Stock 

Einsprachen sind inner-
halb der Auflagefrist 
schriftlich und begründet 
an die Politische Gemeinde 
Arbon zu richten. 

Entwurf Verkehrsanordnung 
(Einwendungsverfahren) 

Gemeinde, Ort Arbon 
Strasse, Weg  Hafenstrasse 
Antragsteller  Stadtrat Arbon 
Anordnung  Bewirtschaftung Parkplätze 
Auflagefrist 26. Oktober bis 14. November 2018 

Mit Eingabe vom 5. Oktober 2018 beantragt der 
Stadtrat dem Departement für Bau und Umwelt den 
Erlass folgender Verkehrsanordnung: 

Die Signale 4.20 „Parkieren gegen Gebühr“ und 4.17 
„Parkieren gestattet“ mit Zusatz 5.14 „Gehbehinderte“ 
gemäss Situationsplan vom 28. September 2018. 

Der Situationsplan kann bei der Stadt Arbon eingesehen 
werden. 

Zum Entwurf können innert 20 Tagen ab Publikation 
beim Departement für Bau und Umwelt, Rechtsdienst, 
Promenade, 8510 Frauenfeld, schriftliche Einwendungen 
eingereicht werden. Das Einwendungsverfahren ist kein 
förmliches Einspracheverfahren. Es dient der allseitigen 
Information, wobei kein Einspracheentscheid ergeht. 

Arbon, 26. Oktober 2018 Stadt Arbon 

Öffentliche Planauflage für Strassenprojekt 

Sanierung Zelgstrasse 

Auflageort: Abteilung Bau, Stadthaus, Hauptstrasse 12, 9320 Arbon 
(Montag bis Freitag, 08.30 – 12.00 Uhr, 14.00 – 17.00 Uhr 
bzw. Donnerstag bis 18.00 Uhr und Freitag bis 16.00 Uhr) 

Auflagefrist: 26. Oktober – 14. November 2018 

Die Pläne des Strassenprojektes liegen bei der Stadt Arbon öffentlich auf. 
Während der öffentlichen Auflagefrist kann gegen das Strassenprojekt 
schriftlich und begründet bei der Stadt Arbon, im Sinne von § 21 des 
Gesetzes über die Strassen und Wege, Einsprache erhoben werden. 

Arbon, 26. Oktober 2018 Stadt Arbon 

HACKEBEIL

St. Gallerstrasse 54, CH-9320 Arbon / Telefon 071 446 10 83

Am Donnerstag, 1. November ab 10 Uhr backen wir wieder 

über 10 Sorten 

Berliner und das 

beliebte Holz-

ofenbrot vor dem 

 Laden. 

S’hät solang’s hät!

Werden Sie bei uns  
Berliner-König und gewinnen  
Sie einen der 20% Gutscheine.

20 Jahre

Delta Garage G. Campailla GmbH

9403 Goldach

www.deltagarage.com

30 JAHRE LEIDENSCHAFT. 1988 - 2018
Holen Sie sich unsere Jubiläumsangebote!

Delta Garage G. Campailla GmbH

...danke für das Vertrauen .
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Päckliaktion in der «Novaseta» und im «Rosengarten»

Weihnachtsfreude schenken

Über 100 000 bedürftige Kinder 

und Erwachsene konnten im letz-

ten Jahr ein Weihnachtspäckli aus 

der Schweiz in die Arme schliessen. 

Auch dieses Jahr bringt die Aktion 

Weihnachtspäckli Hoffnung nach 

Osteuropa. Die Nahrungsmittel, 

Hygieneprodukte, Süssigkeiten, 

Schreibwaren und Spielsachen lö-

sen Staunen, grosse Freude und 

Dankbarkeit aus. 

33 Sattelschlepper transportieren 

je ein Drittel der kostbaren Fracht 

nach Moldawien und in die Ukraine, 

die restlichen Päckli werden nach 

Albanien, Bulgarien, Rumänien, Ser-

bien und Weissrussland gebracht. 

Lokale Mitarbeitende verteilen die 

Päckli an bedürftige Familien, Al-

leinerziehende, verarmte Rentne-

rinnen und Rentner, Menschen mit 

einer Behinderung oder Krankheit, 

und auch Kinder in Heimen und 

Schulen freuen sich riesig über die 

kostbaren Geschenke. Ein Weih-

nachtspäckli aus der Schweiz be-

deutet für die Beschenkten wertvol-

le Hilfe im schwierigen Alltag, aber 

auch ein Zeichen der Anteilnahme 

und Wertschätzung. 

Grosser Einsatz für Benachteiligte 

In der Schweiz beteiligen sich hun-

derte Kirchen, Schulen, Vereine und 

Firmen sowie tausende Familien 

und Einzelpersonen an der Aktion 

Weihnachtspäckli. Vier christliche 

Hilfswerke organisieren gemeinsam 

Sammlung, Transport und Vertei-

lung der Weihnachtspäckli. Lang-

jährige lokale Partner in den Emp-

fängerländern sorgen dafür, dass 

jene Menschen ein Päckli erhalten, 

die es am nötigsten brauchen. 

Päckli für Erwachsene und Kinder 

Voraussetzung für einen reibungs-

losen Transport und eine gerechte 

Verteilung sind Standardpäckli ge-

nau nach der Liste. In die Päckli für 

Erwachsene gehören vorwiegend 

Lebensmittel und Hygieneartikel, in 

jene für Kinder Schulmaterial, Spiel-

zeug, Hygieneartikel und Süssigkei-

ten. Liste mit dem vollständigen In-

halt unter www.weihnachtspäckli.ch 

und auf den Flyern zur Aktion. 

Danke für jedes Päckli 

Am Samstag, 3. November, ab 8 Uhr 

sind alle in die Einkaufszentren No-

vaseta und Rosengarten eingeladen, 

die Organisatoren mit gekauften 

Produkten aus der Liste zu unter-

stützen, oder gleich mit einem ferti-

gen Päckli vorbei zu kommen. Wird 

der Rekord vom letzten Jahr von 

805 Päckli wiederum erreicht oder 

gar die 1000er Marke überschrit-

ten? Reden wir nicht nur vom Guten, 

machen wir es auch und setzen ein 

Zeichen aus Arbon für Osteuropa. 

– Vielen Dank im Namen der vier 

Hilfsorganisationen AVC, Christliche 

Ostmission, HMK Hilfe für Menschen 

und Kirche, Licht im Osten.

Vor Ort ist die Päckliaktion organi-

siert von den Kirchen CZP, Chrischo-

na und Maranatha. mitg.

Wird der letztjährige Rekord von 805 Weihnachtspäckli gebrochen?

Unterschiedlich und doch gemein-

sam! Die Arboner Sänger und der 

Jodlerclub Echo vom Bodensee 

gehen für einmal ungewöhnliche 

Wege und laden zu einem beson-

deren Konzert ein. «Singen mit 

Echo» ist ein Gemeinschaftswerk, 

das am Sonntag, 28. Oktober, um 

17 Uhr im «Presswerk» über die 

Bühne geht.

«Jodel meets Männerchor» – zwei 

Arboner Vereine wagen ein vielver-

sprechendes Experiment, das zwei 

unterschiedliche Kulturen vereint. 

Die Arboner Sänger und der Jod-

lerclub Echo vom Bodensee ha-

ben sich für ein Gemeinschaftskon-

zert entschieden, welches durch 

ungewöhnliche Solisten ergänzt 

wird. Unter der Leitung von Leo 

Gschwend (Arboner Sänger) und 

Jürg Meyer («Echo vom Bodensee») 

konzertieren nebst den beiden Chö-

ren der österreichische Akkordeo-

nist Raphael Brunner und der ko-

lumbianische Flötist Juan Carlos 

Diaz-Bueno.

Einzeln, gemeinsam und kollektiv

Die Idee tönte vielversprechend, 

die Umsetzung war alles andere 

als einfach. Nach einer gehörigen 

Portion Überzeugungsarbeit wich 

jedoch eine anfängliche Skepsis, 

und sowohl die Arboner Jodler als 

auch die Arboner Sänger konnten 

sich immer mehr mit dem Gedan-

ken anfreunden, gemeinsam zu kon-

zertieren. Eine paritätisch besetzte, 

vierköpfige Musikkommission leis-

tete erste Vorarbeiten, und die bei-

den Dirigenten Leo Gschwend und 

Jürg Meyer einigten sich schliesslich 

über den Inhalt des Konzertabends. 

Entstanden ist ein Programm, das 

sowohl Einzelauftritte der beiden 

Chöre als auch gemeinsame Lieder 

beinhaltet. 

Angewöhnung ans «Presswerk»

Mit der ersten gemeinsamen Pro-

be wurde bereits vor der Sommer-

pause begonnen, und stetig wuchs 

die Gruppe von Arboner Sängern 

«Singen mit Echo» – Arboner Sänger und «Echo vom Bodensee» konzertieren gemeinsam

Experiment zweier Kulturen

Die Arboner Sänger (oben) und Arboner Jodler (unten) treten gemeinsam auf.

bei den Proben der Jodler in der 

Frasnachter Glögglistube sowie der 

Jodler bei den Arboner Sängern im 

«Presswerk». So konnte immer öf-

ters zusammen geübt werden, und 

den Jodlern blieb überdies Zeit, sich 

an das für sie ungewohnte «Press-

werk» zu gewöhnen. Auch hier wich 

eine anfängliche kritische, jedoch 

nie destruktive Haltung, denn die 

überzeugende Infrastruktur im Kon-

zertsaal blieb auch den Jodlern nicht 

verborgen. Harmonisch wuchs die 

Überzeugung, den Besuchern am 

sonntäglichen Konzert am 28. Okto-

ber um 17 Uhr einen musikalischen 

Leckerbissen zu präsentieren. Ob 

dieses Gemeinschaftskonzert eine 

einmalige Aktion bleiben wird, soll 

die Zukunft zeigen. 

Spannende Solisten

Dass zwei junge Solisten in das 

Konzertprogramm eingebaut wer-

den können, erhöht die Attraktivität 

dieser Veranstaltung noch zusätz-

lich. So ungewöhnlich das Aufeinan-

dertreffen von Akkordeon und Flöte 

auch scheinen mag: Raphael Brun-

ner und Juan Carlos Diaz-Bueno ga-

rantieren ein kollektives Musikerleb-

nis. Mit eigenen Arrangements und 

kreativen Inszenierungen schaffen 

sie unverwechselbare, kontrastrei-

che Konzertprogramme für ein Pub-

likum, das offen für Neues und Uner-

wartetes ist. Gemeinsam treten die 

Musiker seit 2014 als «Das Kollek-

tiv» auf.

Grosszügige Sponsoren

Dass dieser doch eher ungewöhnli-

che Event im «Presswerk» finanziert 

werden kann, liegt an grosszügigen 

Sponsoren. Denn der Eintrittspreis 

von 15 Franken pro Person würde 

wohl kaum zur Deckung der Unkos-

ten ausreichen. Gemeinsam teilen 

die beiden Vereine den Erfolg oder 

einen – doch eher unwahrschein-

lichen – Misserfolg dieses Abends, 

der bereits um 15.30 Uhr mit der 

Öffnung der Abendkasse und der 

Konzertwirtschaft mit Snacks und 

Getränken beginnt. Diese ist auch 

in der Pause und bis zum Ausklang 

geöffnet. – Im Vorverkauf sind Kar-

ten unter www.arboner-saenger.ch 

oder bei Arbon Tourismus unter Tel. 

071 440 13 80 erhältlich. eme

Die Aktion setzt ein Zeichen der Verbunden-
heit mit notleidenden Menschen. Mit einem 
Paket bringen wir Freude und Hoffnung in den 
grauen Alltag vieler Kinder und Hilfsbedürf-
tiger in Osteuropa.

Paket für Erwachsene

Je 1 kg Mehl / Reis / Zucker und Teigwaren / 2 Tafeln Schokolade /
Biskuits / Kaffee (gemahlen oder instant) / Tee / Zahnpasta / Zahn-
bürste (in Originalverpackung) / Seife (in Alufolie gewickelt) / Shampoo 
(Deckel mit Scotch verklebt) / Schreibpapier / Kugelschreiber / Evtl. 
Ansichtskarte, Kerze / Streichhölzer / Socken / Mütze, Handschuhe /
Schal / Schnur, ect.

Die Pakete dürfen kein Fleisch, Medikamente, keine angebrauchten 
Packungen und keine Ware mit abgelaufenem
Verfalldatum enthalten!

Paket für Kinder 

2 Tafeln Schokolade / 2 Päckli Biskuits / 250 g Süssigkeiten (Bonbons /
Gummibären ect.) Zahnpasta / Zahnbürste (in Originalverpackung) / 
Seife (in Alufolie gewickelt) / Shampoo (Deckel mit Scotch verklebt) / 
2 Notizhefte oder -blöcke / Kugelschreiber / 1 – 3 Spielzeuge wie 
Stofftiere, Auto, Ball, Puzzle / Bleistift / Gummi / Mal- oder Filzstifte / 
Seifenblasen, ect. Evtl. Socken, Mütze, Handschuhe, Schal, ect.

Die Geschenke sind so auszuwählen, dass sie sowohl an Mädchen wie 
Knaben im Alter zwischen 4 bis 16 Jahren verschenkt werden können.

Päcklisammeltag in ARBON

Samstag, 3. November, 08.00 – 18.00 Uhr

In der Migros und der Novaseta in Arbon

So geht es
• Am Sammeltag an einem der Orten Produkte auf der Liste  

kaufen und bei uns am Stand abgeben. 
• Wir machen daraus ein komplettes Paket.
• Päckli selber machen und am Sammeltag bei uns am Stand 

abgeben.
• Auch Geldspenden für Transportkosten werden gerne  

entgegengenommen.

Diese Sammelaktion gehört zu den Sozialprojekten der Evangelischen 
Freikirche Chrischona Arbon, des Christlichen Zentrums Posthof und 
der Christlichen Gemeinde Maranatha in Zusammenarbeit mit den 
aufgeführten Organisationen. (LIO, AVC…)
Evang. Freikirche, Chrischona, Römerstrasse 29, Arbon;   
071 446 77 50 Christliches Zentrum Posthof, Postgasse 12, Arbon;   
071 446 20 90 Christliche Gemeinde Maranatha,  
Romanshornerstr. 90, Arbon 079 416 15 00

Durch Standardpäckli
wird eine gerechte und 
einfache Verteilung 
möglich!

...Produkte für in die Pakete

direkt einkaufen

...fertige Pakete abgeben

...Spende für den Transport
www.weihnachtspaeckli.ch

NOVASETA

MIGROS

...Produkte für in die Pakete

direkt einkaufen

...fertige Pakete abgeben

...Spende für den Transport
www weihnachtspaeckli ch

NOVASETA

MIGROS

Samstag, 03. November, 08.00 – 18.00 Uhr

Anpacken fuers

Einpacken...hilf mit!

WO:

Machen Sie sich Gedanken 

zum Verkauf, Kauf oder Umbau 

einer Immobilie?

Sie möchten mehr wissen

über Ihre eigene Immobilie? 

- Themen wie Marktwert,  

  Potenzial, Umbau

- einen Verkauf der Liegen- 

   schaf

- Finanzierungsmöglichkeiten     

   von Wohneigentum

- Immobilie vererben, über- 

  tragen oder verschenken

- die Steuern steuern oder  

   Steuern optimieren

  (z. B. Schenkungssteuer,  

  Erbschafssteuer u.v.m.) 

Wir stellen das Eigenheim 

ins Zentrum der Vorsor-

ge und bieten Ihnen mit 

einem nationalen Netzwerk 

(Partner aus der Finanz- und 

Immobilienbranche) massge-

schneiderte Lösungen. Mit 

25 jähriger Erfahrung und 

breitem Know-how unter-

stützen wir Sie gerne dabei, 

langfristige und gute Ent-

scheidungen zu treffen, damit 

Sie schnell ans Ziel kommen.

Melden Sie sich bei uns, um 

einen Termin zu vereinbaren.

  

  
  

  

Mitglied HEV Thurgau

Anzeige
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«Haus am See»: HRS zieht selber ein

Im «Haus am See» vis-à-vis dem 

Bahnhof Arbon tut sich etwas: 

Nachdem die Firma HRS Real Estate 

vier Jahre lang vergeblich nach ei-

ner Käuferschaft für die nagelneuen 

Gewerberäume im Parterre gesucht 

hat, baut sie sich nun im Haus B für 

eigene Zwecke einen Showroom ein. 

«HRS möchte diese Räume künf-

tig für sich nutzen», sagt HRS-Me-

diensprecher Sven Bradke auf An-

frage. Geplant sei, dass in diesen 

repräsentativen Räumen künftig 

Verkaufsgespräche, Besprechungen 

und Medienkonferenzen stattfinden. 

Die Lage direkt am See ist exklusiv, 

ebenso die Architektur der fünfge-

schossigen Häuser. In den beiden 

2014 erstellten Zwillingsbauten mit 

dem Namen «Haus am See» gibt 

es in den Obergeschossen je acht 

exklusive Eigentumswohnungen – 

alle längst verkauft. Die Stadt Ar-

bon hatte der Firma HRS Real Estate 

damals die Auflage gemacht, dass 

die Parterreräume der beiden Häu-

ser einer gewerblichen Nutzung zu-

zuführen sind. Wie HRS feststellen 

musste, ist das Interesse für Gewer-

beflächen gering. Das mag auch am 

Preis liegen: 1,15 Mio. Franken kostet 

die Gewerbe-/Bürofläche im «Haus 

am See» mit ihren 242 Quadratme-

tern im Edelrohbau. HRS schwebte 

vor, dass sich hier Ärzte, Architek-

ten, Ingenieure, Anwälte oder Treu-

händer eine repräsentative Praxis 

einrichten könnten. Nun macht sich 

HRS selbst ein Geschenk mit dem 

Showroom im Haus B , derweil das 

Erdgeschoss im Haus A bis auf wei-

teres ungenutzt bleibt. ud. 

Basketball Oberthurgau: 

Erstes Spiel der  

Vereinsgeschichte

Es ist ein historisches Ereig-

nis, wenn am kommenden Sonn-

tagnachmittag, 28. Oktober, um 

16.30 Uhr das Spiel zwischen Bas-

ketball Oberthurgau und Opfikon 

Basket angepfiffen wird. Denn es 

ist das erste offizielle Spiel in der 

Vereinsgeschichte des noch jungen 

Arboner Vereins, der vor nicht ganz 

einem Jahr gegründet wurde und 

nun bereits mit fünf Teams in seine 

erste Saison starten kann.

Ein Besuch in der «Seegarten»-Turn-

halle an der Romanshornerstrasse 

lohnt sich jedoch den ganzen Tag. 

Bevor die erste Mannschaft der 

Herren ihr 4.-Liga-Spiel bestreitet, 

spielen die U17-Junioren um 14 Uhr 

gegen Wetzikon, und am Vormit-

tag absolviert die U9-Mannschaft 

ein Turnier. «Wir wollen ein richtiges 

Basketballfest feiern», sagt Vereins-

präsident Nicola Franco, zugleich 

auch Coach des Herrenteams. «Des-

wegen organisieren wir eine kleine 

Festwirtschaft, bieten Wurst vom 

Grill und Getränk für fünf Franken an 

und wünschen uns, dass möglichst 

viele Basketballinteressierte bei uns 

vorbeischauen.»

Wundertüte als Gegner

Aber nicht nur kulinarisch, auch 

sportlich will die Equipe von Coach 

Franco den Zuschauern etwas bie-

ten. Doch der Gegner ist unbere-

chenbar, seine Leistungsstärke 

schwierig abzuschätzen. 

Die Oberthurgauer haben mehre-

re erfahrene Spieler im Kader, die 

auf eine lange Basketballkarriere 

zurückblicken können. Das grösste 

Palmares weist wohl Captain Alex-

ander Atterbigler auf. Der Niederös-

terreicher spielte schon in der ös-

terreichischen Bundesliga und war 

noch bis vor Kurzem für die «Dorn-

birn Lions» in der zweithöchsten 

Liga aktiv. Nun will er mit seiner 

Erfahrung mithelfen, dass sich der 

Basketballsport im Oberthurgau 

etablieren kann. Mehr Informationen 

zum Verein gibts auf der Webseite. 

www.basketballoberthurgau.ch.

man.

Seniorennachmittag

Am Mittwoch, 31. Oktober, um 

14 Uhr heisst es im evangelischen 

Kirchgemeindehaus Arbon «Film 

ab!». Gezeigt wird «Johle und Wer-

che» – ein Film von Thomas Lüchin-

ger. Kein Spektakel, wenig Worte. 

Dafür ausdrucksstarke Bilder und 

urchige Klänge. Thomas Lüchinger 

ist ein wunderbarer Film über die 

Toggenburger Naturklangtraditi-

on gelungen. Der Film erzählt Ge-

schichten über singende Sennen 

und Bauern, über ihre harte Arbeit 

im Alltag, über den letzten Schellen-

schmid im Alpenraum. Er wird auch 

am Seniorennachmittag begeistern.

mitg.

«Fiire mit de Chline»-

Feier findet nicht statt

Die «Fiire mit de Chline»-Feier am 

Samstag, 27. Oktober, findet wegen 

eines Pfarreianlasses in der Pfarrge-

meinde in Arbon nicht statt. Dafür 

sind am Samstag, 10. November, um 

17.45 Uhr in der Kirche St. Martin Ar-

bon alle eingeladen zum Familien-

gottesdienst mit anschliessendem 

Räbeliechtliumzug. mitg

Kulinarischer Abend 

in Frasnacht

Der Einwohnerverein Frasnacht-Sta-

chen organisiert wieder einen ku-

linarischen Abend: Morgen Sams-

tag, 27. Oktober, ab 18 Uhr wird in 

der Mehrzweckhalle Frasnacht ein 

feines Käsefondue oder für klei-

ne Käsehasser Hot-Dogs sowie ein 

Dessertbuffet angeboten. Der EVFS 

Frasnacht-Stachen trägt dazu bei, 

dass man sich im Quartier nicht 

fremd wird. Durch gemeinsame An-

lässe hilft der Verein, ein lebendiges 

Dorfleben mitzugestalten. mitg.

Thomas	Eberli	

Elmar	Rütsche	

Regula	Lanz	

Ursula	Graf												(Souffleuse)	

Walter	Rieder								(Regie)	

Liliane	Schläpfer			(Souffleuse)	

Sonja	Bräker	

Angela	Bühler	

Nicht	auf	dem	Foto:	

Holger	Thomaneck	

Theatergruppe	

Bernerverein	lädt	ein	
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Figurentheater 

im Schloss Roggwil

Die Kulturbühne «Kultur im Schloss 

Roggwil» lädt am Sonntag, 28. Ok-

tober, um 15 Uhr zum Theaterver-

gnügen für Gross und Klein ein. Das 

Figurentheater «Edthofer Engel» 

spielt «Unterwegs mit Edgar Hund». 

Diese witzige, abwechslungsreiche 

Geschichte handelt von Reisen, 

Freundschaft und Erfindungskunst 

– ein vergnügliches Theatererlebnis 

für die ganze Familie. Die Theater-

reise dauert 45 Minuten. Der Eintritt 

kostet 16 Franken für Erwachsene, 

8 Franken für Kinder. Reservation 

unter info@schloss-roggwil.ch.mitg.

Auftakt zu den Horner-

Taizé-Gottesdiensten

In Horn startet am Sonntag, 28. Ok-

tober, um 19.30 Uhr wieder die Rei-

he von Taizé-Gottesdiensten. Zu 

diesen meditativen Gottesdiensten 

sind alle eingeladen. Wer möchte, ist 

bereits ab 18.30Uhr zum Einsingen 

und Essen eingeladen. mitg.

Berger Herbstmarkt

Am Samstag, 27. Oktober, findet in 

Berg SG der traditionelle Herbst-

markt statt. Von 10 bis 16.30 Uhr 

wird bei der Garage Seeblick aller-

lei Handgemachtes feilgeboten. Die 

Marktbesucherinnen und -Besucher 

erwartet eine gedeckte Festwirt-

schaft, ab 12 Uhr spielt die «Lake 

View Junior Band». mitg. 

Konzert im Schloss 

Kleiner Hahnberg

Am Konzert morgen Samstag, 

27. Oktober, um 16 Uhr im Schloss 

Kleiner Hahnberg in Berg SG er-

leben die Besucher ein herausra-

gendes und aussergewöhnliches 

Ensemble mit Gesang – beglei-

tet mit dem Zink, einer Vorform 

der Trompete und dem Cembalo 

– in den Norden zu einer Musik-

kultur im weltlichen und geistli-

chen Lied sowie der Instrumental-

musik an den Höfen und Kirchen 

des Barock. – Reservationen unter  

bamert.hahnberg@bluewin.ch oder 

Telefon 071 455 14 42. mitg.

Bazar der Katzenfreunde 

am 3. November

Die Katzenfreunde Oberthurgau 

laden am übernächsten Sams-

tag, 3. November, zu ihrem jährli-

chen Bazar ein. Im Restaurant des 

«Park»-Hotels (ehemals Hotel «Kro-

ne») an der Bahnhofstrasse 20 in 

Arbon gibts von 10 bis 16 Uhr wie-

der eine grosse Auswahl an Hand-

arbeiten und Geschenkartikeln. Die 

Kaffeestube lädt zum Verweilen ein 

– es warten verschiedene Kuchen 

und Torten sowie delikate, belegte 

Brötchen auf viele Besucherinnen 

und Besucher. 

Attraktiv präsentiert sich auch die 

Tombola – als Haupttreffer gibt es 

eine Damenarmbanduhr im Wert 

von 3 000 Franken zu gewinnen 

sowie weitere 499 attraktive Prei-

se. Der Erlös des Bazars der Kat-

zenfreunde Oberthurgau kommt 

vollumfänglich all den heimatlosen 

Katzen zugute. mitg.

Poesie und Musik mit 

Michelle Steinbeck

Als Teil einer Lesereihe mit jun-

gen Schweizer Autorinnen gastiert 

«Wortklang – Klangwort» mit Ly-

rik und improvisierter Musik heute 

Freitag, 26. Oktober, um 19.30 Uhr 

in der Galerie Bleisch in Arbon. Mi-

chelle Steinbeck (2016 mit «Mein 

Vater war ein Mann an Land und im 

Wasser ein Walfisch» in der Short-

list zum Schweizer Buchpreis) liest 

Prosa und Poesie aus ihrem neuen 

Gedichtband «Eingesperrte Vögel 

singen mehr» (Voland & Quist). Die 

Musiker Christian Berger (Saitenin-

strumente) und Dominic Doppler 

(Drums) verweben dabei die Lyrik 

der jungen Schriftstellerin mit im-

provisierter Musik. Ein ganz beson-

deres Hörerlebnis.

Michelle Steinbeck, 1990 geboren, 

ist Redaktorin der Fabrikzeitung 

(Rote Fabrik, Zürich) und Veran-

stalterin. Sie veröffentlichte Werke 

in Prosa, Lyrik und Szenen in Sam-

melbänden, Heften, im Radio und 

auf Theaterbühnen. mitg. 

19 Uhr eine gratis Diagnose und Be-

ratung nach telefonischer Vereinba-

rung an. mitg.

Jubiläumskonzert 125 

Jahre SMPV im Schloss 

Mit einem abwechslungsrei-

chen Programm feiert die Sekti-

on Thurgau des Schweizerischen 

Musikpädagogischen Verbands 

SMPV am Samstag, 27. Oktober, um 

17 Uhr im Arboner Landenbergsaal 

das 125-Jahr-Jubiläum. Bei dem 

Konzert treten auf: das Frauen-

Vokalensemble der Pädagogischen 

Hochschule Thurgau mit Alfred 

Stoppel (Akkordeon), Leitung Eva 

Berger; das Thurgauer Handglo-

cken-Ensemble, Leitung Matthias 

Blumer; die Familienband «Jänuso-

dänn» mit Nicole Ruppel Hitz, Ja-

kob, Marta und Nora Ruppel; die 

Mezzosopranistin Aline Camenzind, 

die Pianistin Elisabeth Tanner sowie 

Jasmin Schenk und Andrea Spöhel 

(Violine), Adya Dängeli (Gesang) 

und Melissa Hörnlimann (Klavier). 

Eintritt frei – Kollekte. mitg.

Carmen Grob stellt in  

«Michela’s Ilge» aus

Das Restaurant «Michela’s Ilge» in 

der Arboner Altstadt ist eine be-

kannte Adresse für Feinschmecker. 

Die Wirtin Michela Abbondandolo 

steht selbst am Herd und sorgt für 

die Gaumenfreuden der Gäste. Zu-

sätzlich zu den kulinarischen Gau-

menfreuden sollen auch die visu-

ellen Sinne angeregt werden: Bis 

Anfang Januar sind die Wände in 

«Michela’s Ilge» mit den Bildern von 

Carmen Grob, die in ihrem Privat-

haus eine eigene Galerie führt, ge-

schmückt. mitg.

TIPPS & TRENDS

Praxis für Akupunktur

Wissenschaftliche Ergebnisse aus 

einer Reihe von Studien deuten 

darauf hin, dass Akupunktur bei 

verschiedenen Arten von Schmer-

zen wie Rückenschmerzen, Na-

ckenschmerzen, Arthrose und 

Knieschmerzen helfen kann. Sie 

kann dazu beitragen, die Häufig-

keit von Spannungskopfschmerzen, 

Stress und auch Migräne zu verhin-

dern. Daher steht Akupunktur als 

Option dafür, Menschen mit chroni-

schen Schmerzen zu helfen. Li Xu, 

Mitglied der Verbände Schweizeri-

sche EMR, Visana & ASCA, hat seit 

seinen Anfängen in den 80er-Jahren 

viel Erfahrung in diesem Bereich ge-

sammelt. Er hat sich auf Probleme 

mit Schmerzen wie Asthma, Heu-

schnupfen, Schwindel und Stress 

spezialisiert. Die Praxis von Li Xu, 

«Akupunktur am Bodensee», be-

findet sich an der Grabenstrasse 4 

in Arbon und ist unter Aku-boden-

see@gmx.ch, 071 672 61 61 erreich-

bar. Sie bietet bis zum 20. Dezember 

jeden Montag und Freitag von 8 bis 

Wenn das Wetter kühler und die Bäume kahler werden, ist die Zeit für den 

traditionellen Herbstmarkt in der «Novaseta». Dieser findet statt morgen 

Samstag, 27. Oktober, von 9 bis 17 Uhr. Der Bernerverein Arbon lädt ein, die 

Marktstände zu erkunden und die Metzgete ab 11 Uhr zu geniessen; natürlich 

traditionell mit «Zibele us em Bärnbiet». Für musikalische Unterhaltung sorgt 

«The Duke» im Festzelt. – Wer sich auf Halloween einstimmen möchte, hat am 

Mittwoch, 31. Oktober, von 14 bis 18 Uhr Gelegenheit, seinen eigenen Kürbis 

zu schnitzen. Ob «gfürchig» oder schön, alles ist erlaubt. Mit der Anleitung 

der Betreuerinnen entstehen im Einkaufszentrum einzigartige Kunstwerke, die 

dann vor der Haustüre leuchten können und «das Böse» fernhalten. mitg.

Herbstmarkt in der «Novaseta»

Unterhaltungskonzerte 
der Stadtmusik Arbon
Die Stadtmusik Arbon führt am  

3. und 4. November ihre traditio-

nellen Unterhaltungs-Konzerte im 

Seeparksaal Arbon durch. Gleich-

zeitig feiert der Verein sein 130jäh-

riges Bestehen. 

«Aufwärts» heisst das Motto der 

Unterhaltungs-Konzerte 2018. Un-

ter der musikalischen Leitung von 

Thomas Gmünder präsentiert die 

Stadtmusik ein interessantes und 

abwechslungsreiches Programm 

mit vielen Überraschungen. Mit im 

Programm ist auch der «Tabs»-Chor 

des Cevi Arbon. Die Jugendmusik 

Arbon, das Nachwuchscorps der 

Stadtmusik Arbon, ebenfalls von 

Thomas Gmünder geleitet, zeigt er-

neut ihr musikalisches Können. Ein 

weiterer Höhepunkt an den dies-

jährigen Konzerten wird die Be-

kanntgabe des neuen Namens der 

kantonal anerkannten Jugendmu-

sikschule Arbon-Horn sein. Durch 

das Programm führt wie in den ver-

gangenen Jahren Oliver Büchi. Eine 

leistungsfähige Festwirtschaft wird 

an beiden Tagen für das leibliche 

Wohl sorgen. Ebenfalls kann man 

an beiden Tagen bei der reichhalti-

gen Tombola mit vielen Preisen sein 

Glück versuchen. Am Samstag nach 

dem Konzert wird erneut eine Bar 

bis in die frühen Morgenstunden ge-

öffnet sein. 

Der Eintritt zu den Unterhal-

tungs-Konzerten ist frei. Es gibt 

eine freiwillige Kollekte. Mit diesen 

beiden Konzerten verbindet die 

Stadtmusik Arbon den Dank an alle 

treuen Fans, Gönner, Sponsoren und 

Helfer, welche sie Jahr für Jahr un-

terstützen. Die Stadtmusik freut sich 

schon jetzt ein zahlreiches Publikum 

im Seeparksaal Arbon begrüssen zu 

können.

mitg.

Amtliches Publikationsorgan der 

Stadt, Primar- und Sekundarschul-

gemeinde Arbon und der Politi-

schen Gemeinde Horn.
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SKEMA
Tai Chi und Qi Gong

ENERGIETRAINING

®

1 MONAT

Jetzt

gratis**

**Angebot gültig bis 31.12.2018 bei Abschluss eines Abonnement!

SKEMA Schule

Kupferwiesenstr. 4

9320 Arbon

Trainingszeiten

Di 09.00-10.30

Di / Do 18.45-20.30

Tel 071 440 47 77
arbon@skema.ch
www.skema.ch/taichi

Vereinbaren Sie heute noch ein Probetraining!

Fit und gesund durch den Herbst durch einfache 
Übungen aus dem Qi Gong und Tai Chi.
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VERANSTALTUNGEN

Amtliche Todesanzeigen Arbon

Am 17. Oktober 2018 ist gestorben in Arbon: Lutz Alexander, geboren 

am 3. Dezember 1944, von Oberkirch, wohnhaft gewesen in Arbon, 

Brühlstrasse 63, Whg. 51. Die Abdankung findet am Montag, 29. Ok-

tober 2018, um 10.30 Uhr in Arbon statt. Besammlung auf dem Fried-

hof. Trauerhaus: Frau Regula Jäger, Hinterdorfstrasse 7, 9323 Steinach.

Am 19. Oktober 2018 ist gestorben in Arbon: Haag geb. Osterwalder 

Klara Helena, geboren am 7. Januar 1919, von Arbon und Wuppenau, 

Witwe des Haag Max Jakob, wohnhaft gewesen in Arbon, Alpstein-

strasse 1. Die Abdankung findet am Freitag, 7.12.2018, um 10.30 Uhr in 

Arbon statt. Besammlung auf dem Friedhof. Trauerhaus: Herr Daniel 

Haag, Hölzlistrasse 7a, 4102 Binningen.

Am 20. Oktober 2018 ist gestorben in Arbon: Rospant Sergio, geboren 

am 3. Mai 1940, italienischer Staatsangehöriger, Ehemann der Rospant 

geb. Diggelmann Margrit, wohnhaft gewesen in Arbon, bei Alters- und 

Pflegeheim National, Brühlstrasse 3. Die Abdankung hat bereits statt-

gefunden. Trauerhaus: Frau Margrit Rospant, Alters- und Pflegeheim 

National, Brühlstrasse 3, 9320 Arbon.

Amtliche Todesanzeige Horn

Am 20. Oktober 2018 ist gestorben in Arbon: Züllig geb. Dreher, 

Lieselotte Elsbeth, geboren am 5.10.1927, Witwe des Züllig, Otto, von 

Romanshorn, wohnhaft gewesen in Horn, mit Aufenthalt im Alters- und 

Pflegeheim Sonnhalden in Arbon, Rebenstrasse 57. Die Urnenbeiset-

zung findet im Familienkreis auf dem Friedhof Arbon statt.

TOTENTAFEL

Arbon

Evangelische Kirchgemeinde

• Amtswoche: 29. Okt. bis 2. Nov.,  
Pfr. H. M. Enz, 071 440 44 30

• Sonntag, 28. Oktober
9.30 Uhr: Gottesdienst.

• Mittwoch, 31. Oktober
10 Uhr: Gottesdienst Schützen-
wiese, Pfr. H. M. Enz.
14 Uhr: Seniorennachmittag, Film 
«Johle und Werche», KG-Haus.
19 Uhr: Liturgisches Abendgebet, 
Pfrn. A. Grewe und Team, Kirche.

• Freitag, 2. November
19 Uhr: Jugendgruppe, J. Gerber, 
Kirchenkeller.

Katholische Kirchgemeinde

• Samstag, 27. Oktober
9 bis 11 Uhr: Ökumenischer Frau-
en-z’Morge, kath. Pfarreizentrum.

• Sonntag, 28. Oktober
9.30 Uhr: Misa española en la ca-
pilla.
10.30 Uhr: Eucharistiefeier mit 
den Schwestern aus Peru, Direkt-
übertragung im Radio Maria.
11.30 Uhr: Santa Messa in lingua 
ital.
12.30 Uhr: Polnische Eucharistie-
feier, Kirche St. Martin.
18 Uhr: Rosenkranz, Kirche.

• Donnerstag, 1. November
19 Uhr: Eucharistiefeier, Kirche 
St. Martin, anschl. Marronihöck.

Evangelische Freikirche Chrischona

• Sonntag, 28. Oktober
10 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl, Kinder- und Jugendprogr.
19 Uhr: Jugend-Gottesdienst 
«GODI» Pentorama, Amriswil. 
www.chrischona-arbon.ch

Christliches Zentrum Posthof

• Sonntag, 28. Oktober
9.30 Uhr: Gottesdienst, parallelem 
Kinderprogramm. www.czp.ch

Christliche Gemeinde Arbon

• Sonntag, 28. Oktober
9.30 Uhr: Anbetung & Abendmahl.
11 Uhr: Predigt, Kinderhort und 
Sonntagsschule.

Christliche Gemeinde Maranatha

• Samstag, 28. Oktober
10 Uhr: Einsegnungsgottesdienst.  
www.gemeinde-maranatha.ch

Roggwil

Evangelische Kirchgemeinde

• Freitag, 26. Oktober
18 Uhr: Jugendgottesdienst.

• Samstag, 27. Oktober
9.30 Uhr: Kolibri-Morgen,  
Kirchgemeindehaus.

• Sonntag, 28. Oktober
9.40 Uhr: Gottesdienst.

Steinach

Katholische Kirchgemeinde

• Samstag, 27. Oktober
18 Uhr: Eucharistiefeier, kleine 
Festmesse mit Kirchenchor.

• Sonntag, 28. Oktober
10 Uhr: Kommunionfeier

• Donnerstag, 1. November
10 Uhr: Eucharistiefeier.

Evangelische Kirchgemeinde

• Mittwoch, 31. Oktober
13.30 Uhr: «mix’d» der Erlebnis-
nachmittag, 4.-6. Klasse, KG-
Haus.

Horn

Evangelische Kirchgemeinde

• Sonntag, 28. Oktober
19.30 Uhr: Taizé, ab 18.30 Uhr 
Einsingen mit anschl. Nachtessen.

Katholische Kirchgemeinde

• Sonntag, 28. Oktober
10 Uhr: Totengedenkfeier musik. 
umrahmt danach Gräberbesuch.

• Donnerstag, 1. November
9 Uhr: Eucharistiefeier.

Berg

Katholische Kirchgemeinde

• Sonntag, 28. Oktober
10 Uhr: Eucharistiefeier und 
Sonntigsfiir für Chind (Kiga-3.Kl.) 
im Pfarreisaal.

• Donnerstag, 1. November
10 Uhr: Kommunionfeier.

KIRCHGANG

Arbon

Freitag, 26. Oktober

• 9 Uhr: Quartiertreffen, forum 60+/-, 
Restaurant Weiher.

• 14 Uhr: Hock, Naturfreunde Arbon, 
Hotel Krone.

• 19 Uhr: «Ohrsachen konzertant», 
Haus Max Burkhardt, Rebenstr. 30.

• 19.30 Uhr: «Wortklang –  
Klangwort» Michelle Steinbeck und 
Duo Stories, Galerie Bleisch.

• 20.15 Uhr: Konzert «Veronica  
Fusaro / Baba Shrimps»,  
Kulturzentrum Presswerk.

• 20.30 Uhr: Film «Luna Papa –  
Wenn die Kuh vom Himmel fällt» 
von Bakhtiar Khudojnazarov,  
Kulturcinema, Farbgasse.

Samstag, 27. Oktober

• Altpapiersammlung, Verein KTV.
• 9 bis 17 Uhr: Herbstmarkt mit 

Marktständen und Livemusik,  
Metzgete ab 11 Uhr, Novaseta.

• Ab 9 Uhr: Zwiebel-Herbstmarkt, 
Bernerverein Arbon, Novaseta.

• 10 bis 16 Uhr: Besichtigung der 
Musterwohnungen + Pflegezimmer, 
Giessereistr. 12, Betreutes Wohnen 
im Alter, Casa Giesserei AG.

• 17 Uhr: Jubiläumskonzert 125 Jahre 
SMPV, Schloss Arbon.

• 18 Uhr: Kulinarischer Abend mit  
Käsefondue und Hot-Dogs, EVFS, 
Mehrzweckhalle Frasnacht.

• 20 Uhr: Konzerst «Jo Jo and the  
Dinosaurs», Restaurant Wunderbar.

Sonntag, 28. Oktober

• 8.30 Uhr: Sonntagsbrunch in der 
«Sonnhalden», Reservation Tel. 
071 447 24 24.

• 14 Uhr: «Stobete» mit Tanz im Café, 
Restaurant Weiher.

• 16.30 Uhr: Basketballspiel Basket-
ball Oberthurgau – Opfikon Basket, 
Seegarten Turnhalle.

• 17 Uhr: Konzert «Singen mit Echo», 
Jodlerclub «Echo vom Bodensee» 
und «Arboner Sänger», Presswerk.

Montag, 29. Oktober

• 14 bis 16 Uhr: HEV-Rechtsberatung, 
Romanshornerstrasse 4, Anmel-
dung: 071 552 00 53.

Dienstag, 30. Oktober

• 14 bis 16 Uhr: Café International, 
Coop-Restaurant, Novaseta.

• 14.30 bis 18 Uhr: Tanznachmittag 
für Junggebliebene, Café Weiher

Mittwoch, 31. Oktober

• 14 bis 18 Uhr: Kürbis-Schnitzen im 
Einkaufszentrum «Novaseta»

• 14 bis 16 Uhr: Persönliche Immobili-
en-Beratung, Network-Immobilien, 
Romanshornerstrasse 4, Anmel-
dung: 071 447 88 77.

• 18 Uhr: Öffentliche Hauptprobe Mu-
sikwettbewerb TG, Musikschule.

Donnerstag, 1. November

• 9 bis 18 Uhr: Schnäppli-Tag im 
Handwerker-Shop Manser,  
Pündtstrasse 1.

• 9.30 bis 11 Uhr: Strick-Kafi mit Filati 
Mode, Michelas Ilge, Kapellgasse 6.

• ab 10 Uhr: Bäckerei Hackebeil bäckt 
draussen Berliner und Holzofen-
brot, St. Gallerstrasse 54.

• 14 bis 17 Uhr: Spielnachmittag 
Forum 60+/–, Ludothek.

Freitag, 2. November

• 19 Uhr: «Ohrsachen konzertant», 
Haus Max Burkhardt, Rebenstr. 30.

• 20 Uhr: Märchenabend «Fütterung 
der Wölfe», Kosten Fr. 23.– inkl. 
Apéro, Info bei M. Tomaselli 
079 797 45 19, Hamsa,  
Metzgergasse 9.

• 20.30 Uhr: Konzert von Tomas  
Sauter & Daniel Schläppi,  
Kulturcinema.

Horn

Freitag, 26. Oktober

• 20 Uhr: Lesung von Franz Hohler, 
Eintritt CHF 20.–, evang. KG-Haus, 
Tübacherstr. 26.

Mittwoch, 31. Oktober

• 9 bis 11 Uhr: Spatzenhöck, evang. 
Kirchgemeindehaus,

Steinach

Freitag, 26. Oktober

• 20 bis 23.55 Uhr: Lottomatch der 
Rollmöpse, Reservation 
079 472 48 63, Gemeindesaal 
Schulstrasse 14a.

Samstag, 27. Oktober

• 18.30 Uhr: Steinacher Oktoberfest, 
Eintritt Fr. 18.–, Gemeindesaal.

Roggwil

Freitag bis Sonntag, 26.–28. Oktober

• Metzgete im Restaurant Ochsen, 
Reservation: 071 455 13 22.

Sonntag, 28. Oktober

• 15 Uhr: Figurentheater «Unterwegs 
mit Edgar Hund», Schloss Roggwil.

Berg

Samstag, 27. Oktober

• 10 bis 16.30 Uhr: Berger 
Herbstmarkt, bei der Garage  
Seeblick.

• 16 Uhr: Konzert mit Zink und 
Cembalo, Reservation unter 
071 455 14 42, Schloss Kleiner  
Hanberg.

Region

Freitag 26. – Samstag 27. Oktober

• Ab 11 Uhr: Metzgete im Tenniscenter 
Egnach, Reserv.: 071 477 22 33.

Samstag 27. Oktober

• 9 bis 15 Uhr: Tag der offenen Tür, 
Fabrikladen Kerzenshop, Bahnhof-
strasse 55, Muolen.

• 17 Uhr: Vernissage Sonja Hugentob-
ler «Behausung», Schloss Dottenwil.

Sonntag 28. Oktober

• 11 bis 17 Uhr: Marroni-Sonntag, 
Schloss Dottenwil.

Ärztedienst im Notfall
Im Notfall können die Bewohner 
der Region Arbon ihren Hausarzt 
anrufen. Bei Unklarheiten gelten 
für die Region Arbon, Roggwil und 
Horn Telefon 0900 575 420 und 
für die Region Steinach Telefon 
0900 141 414. (Fr. 1.93/Min.) red.

Monty Python 
in Tadschikistan

Heute Freitag, 26. Oktober, ab 

20.30 Uhr zeigt das Kulturcinema 

Arbon den wilden, exotischen tad-

schikischen Spielfilm «Luna Papa». 

Was Regisseur Bakhtiar Khudojna-

zarov mit Luna Papa präsentiert, ist 

ein modernes Märchen aus 1001er 

tadschikischen Nacht. Denn in dem 

asiatischen Land passieren wun-

dersame und wundervolle Dinge. 

Tatsächlich ist der Film eine kost-

bare Mischung aus überschäumen-

der Fantasie, blankem Aberwitz 

und harten Tatsachen. Nichts läuft 

in dieser Groteske nach gewohn-

ten Regeln. Khudojnazarov be-

dient nicht ein Klischee über Mond-

schein-Romanzen, werdende Mütter 

oder das wilde Usbekistan. Beiz of-

fen ab 19.30 Uhr. mitg

Rorschach, Sonnenweg 8, zu ver-
mieten, schöne, neu renovierte 
4-Zimmer Wohnung, mit Seesicht, 
Miete Fr. 940.– plus NK. Anfragen 
an Tel. 071 841 08 16.

Platzmangel für Büroarbeiten bei Ih-
nen zu Hause? Wunsch nach besser 
Ordnen können im eigenen Raum? 
Ein Zimmer für sich, in ruhiger, un-
gestörter Atmosphäre? Dann sind 
Sie bei uns richtig, wir vermieten 
gerne an Sie ein ruhiges Zimmer 
als Büro / Atelier in 4 Zimmer 
Wohnung (Gemeinschaftspraxis) 
in der Altstadt in Arbon. Bezug ab 
sofort, Preis in Absprache. Phon: 
079 565 69 87.

FAHRZEUGMARKT

Kaufe Autos, Jeeps, Lieferwagen, 
Busse, Wohnmobile und LKW., Gute 
Barzahlung. Telefon 079 777 97 79 
(Mo–So)

PRIVATER MARKT

Bodenleger verlegt Laminat, Par-
kett, Vinyl-Beläge und Teppiche 
zu fairem Preis. Parkett schlei-
fen und versiegeln. Auskunft Tel. 
079 601 26 18.

Keine Lust oder keine Zeit zum 
bügeln? Sandra’s Bügelservice 
übernimmt das für Sie. Telefon 
078 680 77 15. Mit Abhol- und 
Bringservice.

LIEGENSCHAFTEN

Arbon, Ladquartstr. 46a. Zu ver-
mieten nach Vereinbarung an sonni-
ger Wohnlage günstige Wohnungen 
mit hellen Räumen. 31/2-Zimmer zu 
Fr. 790.– + 145.– NK. 41/2-Zimmer 
zu Fr. 890.– + 180.– NK, mit Bal-
kon und gutem Zustand. Evtl. mit 
Übernahme der Hauswartstelle. Tel. 
071 891 48 78 oder 078 611 58 80.

Gesucht: 21/2 bis 3-Zimmer-Woh-
nung. Sehr ruhige Mieterin. Telefon 
044 820 28 41.

Arbon. Zu vermieten per sofort 
Einzelzimmer (Nichtraucher) neu 
renoviert mit DU/WC, WM, Tel. 
und TV vorhanden, separater Ein-
gang. Miete CHF 350.– inkl. NK. 
Auskunft ROAG Treuhand AG Tel. 
071 508 19 37.

Arbon Berglistrasse 58, zu vermie-
ten helle 3.5-Zimmerwohnung mit 
Essküche, nähe Bushaltestelle, Park-
platz vorhanden. Mietzins inkl. NK 
CHF 990.–/Monat ROAG Treuhand 
AG, Tel. 071 508 19 37 www.roag-
treuhand.ch, mail@roagtreuhand.ch

3.5 – Zimmer Wohnung in Horn TG 
zu vermieten. Nähe See, Bahnhof 
und Einkaufsmöglichkeit: 200 m. 
Per 1.12.18 oder nach Vereinbarung. 
MZ 1350.00 / Monat exkl. NK / Tief-
garage, Tel. 078 807 20 96.

MALERARBEITEN INNEN, ob grun-
dieren, weiss oder farbig, ob Wände, 
Decken, Türen, Türrahmen, Fenster 
oder Fensterläden, streiche ich Ih-
nen fachmännisch. Günstig, da als 
Einzelfirma eingetragen. Verlangen 
Sie unverb. eine Gratisofferte. Tel. 
079 216 73 93, Email: p.roberto@
bluewin.ch oder: Postfach 222, 
9320 Arbon

der-plattenleger.com Wir verle-
gen «Plättli» und Silikon zum fairen 
Preis. Telefon 076 581 43 46 vom 
See.

TREFFPUNKT

Am 26. Oktober in Treffpunk: 
Schützenstube Monrüti Romans-
horn, Freitag, 26. und Samstag, 
27. Oktober ab 11 Uhr «METZGETE». 
Samstagabend «METZGETE» mit 
«Stubete – Quartett Lebensfreu-
de». Wir freuen uns auf Ihren Be-
such. Für Firmen- und Privatanlässe 
ab 15 Pers. empfehlen wir uns für Ih-
ren Fondue oder Raclette-Plausch. 
Tel. 079 263 75 48.

Restaurant Pizzeria Harmonie Ar-
bon. Znüni-Hit, täglich zwei Mit-
tagsmenüs oder à la carte. Gut-
bürgerliche Küche. Öffnungszeiten: 
Samstag offen! Mo–Sa 8–24 Uhr. 
Telefon 071 446 17 25.

2 Tagesworkshop «the Work» of 
Byron Katie. Wann: Sa. 3. Nov.  / 
So 4. Nov. 2018 von 10.00 bis 
17.30. Wo: Zeit-Oase, im Schloss 
Arbon, 3. OG. Anmeldung + nähe-
re Info unter: www.yvonnenagel.
com oder: info@yvonnenagel.com/  
Tel. 079 431 33 63 Andrea Näf www.
zeit-oase.ch / Tel. 077 412 78 53.

Restaurant-Pizzeria «Zum weissen 
Schäfli» St. Gallerstr. 52, Arbon Tel. 
071 446 16 07. Klassische Schweizer 
Küche. Bis Ende Oktober finden Sie 
verschiedene WILDSPEZIALITÄ-
TEN wie Hirschpfeffer, Rehschnit-
zel etc. auf unserer Speisekarte. Für 
Senioren bieten wir in Arbon und 
Umgebung einen kostenlosen Lie-
ferservice, Tel. 071 446 16 07. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Ein Mann, seine Gitarre und seine 
Stimme. Marc Rudin besucht am Sa. 
27.10. zum ersten Mal die Dart-Loun-
ge, Hauptstrasse 7, Arbon. Wer ihn 
kennt, kommt immer wieder. Wer 
ihn noch nie gehört hat, hat etwas 
verpasst. Beginn um 20.30h, Eintritt 
frei, Kollekte. Platzreservation unter 
Tel. 078 807 70 46

Der Healing Room, Schmiedgas-
se 6, Arbon ist geöffnet am Sams-
tag, 27.10. von 9–11 Uhr. Eine Vo-
ranmeldung ist nicht erforderlich. 
Das Gebet ist kostenlos und der 
Gebetsdienst ist während der Öff-
nungszeit für alle Personen zugäng-
lich – unabhängig von Konfession, 
Religionszugehörigkeit oder spiri-
tuellem Hintergrund.

Grabgestecke für Allerheiligen, 
Topfbepflanzungen, Kränze, Ein-
zelanfertigung nach Kundenwün-
schen, auch grosse Auswahl an 
Herbstdekorationen sowie die schö-
nen Bio-Quitten (CHF 2.– bis 3.–) 
oder Bio-Marroni (CHF 3.–) und al-
les wie immer zu kleinen Preisen am 
Ideenreichen Blumenverkaufsstand 
in Frasnacht, Egnacherstr. 7 Nähe 
Aldi, COOP-Kreisel, Richtung Rom-
anshorn Tel. 071 440 20 21.

TANZNACHMITTAG mit Live Musik 
im Café Restaurant Weiher, Arbon. 
Dienstag, 30. Oktober von 14.30–
18.00 Uhr, Eintritt frei! Auf Euren 
Besuch freut sich das Weiher Team. 
Tel. 071 446 21 54.

Im Schloss Arbon! Sich Zeit nehmen 
mit Klang – Zeitoase Andrea Näf, 
Frasnacht, Tel. 071 446 97 27 – Ki-
nesiologie – Klangschalenmassage – 
Bachblütenberatung. Termine nach 
Vereinbarung. www.zeit-oase.ch

Wohnungen gesucht!

Wir sind für unsere Kunden auf der Suche

nach Eigentumswohnungen zwischen Arbon

und Romanshorn mit mindestens 3.5 Zim-

mer, ab 90 m2 mit Balkon und Garagen-

oder Autostellplätzen.

Besteht die Vision Ihre Liegenschaft zu

verkaufen oder ist dieses Thema in Ihrem

Bekanntenkreis aktuell?

Profitieren Sie als Tippgeber!

Engel & Völkers Rorschach

Haupstrasse 53 · 9400 Rorschach

Tel. +41 (0)71 845 65 50

www.engelvoelkers.com/rorschach

Zu vermieten schönes

5.5 Zi Reihenhaus

(Mittelhaus)

an der Hilternstr. 27 in  

Arbon. WF 169 m2, 

Garten 170 m2.

Miete CHF 2500 inkl. 

Nähere Auskünfte unter

Telefon 071 466 00 70

Freitag ist

           Tag



MOSAIK

Jolanda Steger, 

Steinacher Postbotin 

25 Jahre arbeitete sie in der 

Postzustellung, letzte Wo-

che ging sie in Pension. Die 

Steinacher Postbotin Jolanda 

Steger war viele Jahre für die 

Postzustellung in Steinach zu-

ständig, nach strukturellen Än-

derungen auch in Arbon. Meist 

sah man sie mit dem Elektro-

motorrad, jeweils am Freitag 

erledigte sie ihre Arbeit für die 

Paketpostverteilung mit dem 

Auto. Nun hat sich Jolanda 

Steger vom Postdienst verab-

schiedet. Rückblickend auf ihre 

Tätigkeit sagt sie: «Man muss 

flexibel sein.» Ihre Flexibili-

tät war etwa notwendig beim 

Wechsel von Steinach nach Ar-

bon und bei den sich stetig ver-

ändernden Gegebenheiten bei 

der Post. Fritz Heinze
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Till Lenhard aus Frasnacht ist Jungunternehmer

«Ich verkaufe gerne und  

mag schöne Einrichtung»

Der Grossvater führte eine Droge-

rie, der Vater machte Banker-Kar-

riere – jetzt nimmt der 15jährige 

Frasnachter Till Lenhard Anlauf zur 

Unternehmerkarriere.

Tagsüber geht Till in die Schule. 

Abends und an den Wochenenden 

frönt er seiner Passion: Dem Auf-

bau eines eigenen Unternehmens. 

Die Grundlagen dazu hat er bereits 

geschaffen: Einen Firmennamen, ein 

Firmenlogo, eine Reihe von Produk-

ten zum Weiterverkauf, eine eigene 

Webseite zum Vertrieb und ein Ver-

kaufslokal. Sogar einen (Teilzeit-)

Mitarbeiter beschäftigt er – im Un-

terschied zu ihm ist dieser bereits 

im Pensionsalter.

Was bringt einen 15-Jährigen dazu, 

seine Freizeit auf dem Dachboden 

einer Scheune und auf Märkten zu 

verbringen statt auf dem Fussball-

platz oder beim Gamen mit Freun-

den? «Mich interessieren Einrich-

tungsgegenstände, ich gehe gerne 

an Märkte und verkaufe gerne», sagt 

der Oberstufenschüler. Das Unter-

nehmer-Gen habe er im Blut, geerbt 

vom Grossvater und Vater.

Honig, Trinkflaschen, Seifen…

«TL – The Time for Living» nennt 

sich seine Firma. Diese vertreibt 

unter anderem Honig der «Bee Fa-

mily» Frasnacht, trendige Trinkfla-

schen, Bio-Seifen aus der Region, 

Körbe aus Deutschland und diver-

se Unikate wie Serviertabletts und 

Schüsseln.

«Ich bin nicht der Hänger, will mei-

ne Zeit sinnvoll nutzen und ne-

benbei noch etwas verdienen», 

sagt Till Lenhard. Beim Geschäf-

ten lerne man allerhand. So etwa 

den Umgang mit Kundschaft, etwas 

Buchhaltung sowie Marketing. Der 

Kundenstamm ist zwar noch über-

schaubar, doch bereits hat sich die 

Steuerbehörde bei ihm gemeldet. 

Die grossen Steuerfranken kann er 

noch nicht in die Stadtkasse liefern. 

Aber vielleicht wirds noch: sein Ziel 

ist es, «im Raum Ostschweiz eine 

bekannte Adresse für Wohnacces-

soires zu werden». 

Ueli Daepp

Till Lenhard mit Produkten vor seiner Verkaufs-Scheune an der 

Fetzislohstrasse in Frasnacht. 

«felix.» verlost 2 × 2 

Tickets für Konzerte

Gleich zwei Konzert-Highlights 

erwartet die Gäste heute Frei-

tag, 26. Oktober, im «Presswerk» 

Arbon: Mit «Baba Shrimps» und 

«Veronica Fusaro» sorgen zwei 

Schweizer Bands, die auch re-

gelmässig auf den Radiosen-

dern gespielt werden, die Fab-

rikbühne im WerkZwei. «felix. 

die zeitung.» verlost für diesen 

Konzertabend zwei Mal zwei Ti-

ckets. Gewinnen kann, wer heu-

te Freitag zwischen 13.30 und 

13.35 Uhr auf die «felix.»-Hotline 

anruft und den Titel der aktuel-

len Single von Veronica Fusaro 

nennen kann. red. 

Ehepaar Zürcher: 

Alte Liebe rostet nicht

Aufgrund seiner Bräune im Gesicht 

bekam er einst den Übernamen 

«Rostiger Walter». Heute darf Ar-

bons Alt-Postverwalter Walter Zür-

cher (89) getrost behaupten: Alte 

Liebe rostet nicht. Seit 60 Jahren 

ist er mit Ehefrau Marcelle (86) ver-

heiratet. Und die Zeiten waren für 

ihn offenbar mehr «rosig» als rostig: 

«Es hat nicht jeder so viel Glück ge-

habt wie ich mit meiner Frau.» Ken-

nengelernt hat sich das Paar 1953 

nach dem Jahrmarkt beim Tanz im 

ehemaligen Arboner Hotel «Baer». 

Es war Damenwahl – und sie for-

derte Nicht-Tänzer Walter zum Tanz 

auf… Heute staunt das muntere Paar, 

«wie rasch diese 60 Jahre vergan-

gen sind». Sie hätten ein bewegtes 

Leben gehabt, sagen beide. Aber 

eines ist für den Alt-Postverwalter 

heute klar: «Ein Leben beim Bund 

ist schon recht, aber ich ziehe den 

Bund fürs Leben mit Marcelle vor.»

ud. 
Telefon 071 446 22 01  |  www.blume-steinach.ch

Hotel Restaurant Blume  |  Hauptstrasse 45  |  9323 Steinach 

Ihr Weihnachtsessen 

Wir haben den richtigen Rahmen


